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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

SV Blau-Gelb Darmstadt : SV Darmstadt 98 
Freitag, 03.03.2023, 20:15 Uhr

Spieltag 15 für den SV Blau-Gelb Darmstadt: SV Blau-Gelb 
Darmstadt und SV Darmstadt 98 trennen sich unentschieden

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 entführten die Gäste des SV
Darmstadt 98 in ihrem 14. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim SV
Blau-Gelb Darmstadt. Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken unteren Paarkreuz,
welches seine vier Einzel gewann. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das
Schlussdoppel Dogru / Dogru. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten
Punkteteilung haben die Spieler vom SV Blau-Gelb Darmstadt um die Nummer 1 Kenan Dogru nun
11 Pluspunkte in der Tabelle.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Dogru / Dogru konnten einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließen Heymann / Dingil beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Dogru / Ritschel bei der unterm Strich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Revermann / Weyrich. Es war ein langes Spiel, bis Stein /
Graf ihre 2:3-Niederlage gegen Friese / Revermann quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber
in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war nichts für schwache Nerven. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 0:3
gegen Jörg Weyrich fand Kenan Dogru von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Einen Zähler für die Gäste musste Hasan Dogru danach bei der 1:3-
Niederlage gegen Marvin Revermann hinnehmen. Anschließend ging es beim Spielstand von 1:4
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Sinan Dogru Gerald Friese in fünf Sätzen. Marcus Stein hatte gegen Patrick Heymann beim 9:11, 11:
13, 7:11 kaum eine Chance. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Christoph Graf hatte seinen Gegner Muhsin
Dingil beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff. Obwohl Falko Ritschel in der im Vorfeld als
absolut offen eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich
gegen Burkhard Revermann zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Blau-Gelb Darmstadt und
des SV Darmstadt 98. Kenan Dogru versäumte es am Nachbartisch mit einem 9:11, 11:9, 8:11, 8:11
gegen Marvin Revermann, einen Punkt für sein Team zu holen. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Dogru nun bei 19:13, während Revermann bislang 20 Siege und 7
Niederlagen zu verzeichnen hat. Keinen Punkt beisteuern konnte Hasan Dogru im Match gegen Jörg
Weyrich, das 0:3 verloren ging. 3:2 hieß es indes am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa
ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Sinan Dogru und Patrick Heymann den letzten Ballwechsel
spielten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Marcus Stein derweil das Match, in das er auf dem Papier als deutlicher Underdog
gegangen war, mit 1:3 gegen Gerald Friese abgab und eine Niederlage kassierte. Durch diesen
Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:15 für Stein und 1:5 für Friese seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Nicht einen Satzgewinn überließ Christoph Graf seinem Gegner Burkhard
Revermann beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft.
Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:2 für Graf und 5:8 für
Revermann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Völlig ungefährdet war dann der Sieg von Falko
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Ritschel gegen Muhsin Dingil nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:6, 5:11, 11:7 nicht
verloren. Nach diesem Einzel steht Ritschel somit bei 4 Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Dingil ein 0:2 ausweist. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Revermann / Weyrich zunächst nicht
gut aus, so gewannen Dogru / Dogru im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie.
Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 14.03.2023
gegen den TTC 1954 Eppertshausen, während der SV Darmstadt 98 am 12.03.2023 gegen die TSG
Oberrad antritt.

 Statistik:
 SV Blau-Gelb Darmstadt

Doppel: Dogru / Dogru 2:0, Dogru / Ritschel 0:1, Stein / Graf 0:1 
Einzel: K. Dogru 0:2, H. Dogru 0:2, S. Dogru 2:0, M. Stein 0:2, C. Graf 2:0, F. Ritschel 2:0 

 SV Darmstadt 98
Doppel: Revermann / Weyrich 1:1, Heymann / Dingil 0:1, Friese / Revermann 1:0 
Einzel: M. Revermann 2:0, J. Weyrich 2:0, P. Heymann 1:1, G. Friese 1:1, B. Revermann 0:2, M.
Dingil 0:2


